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Wieder hören wir von einem großen Honorarangebot, das ein ausländischer Fußballclub einem Schweizer Spieler macht.

Du suchst das Glück dir zu erjagen

Mit Fleiß und redlichem Bemühn,
Du wirst hingegen sozusagen
Ganz ohne Ruhm und Preis verblühn.

Ich habe jahrelang gedichtet
Und hoffte auf Fortunas Lohn,
Nicht einen Blick auf mich gerichtet
Hat sie vom römischen Balkon.

Sie ist ein zeitgemäßes Weibchen

Und wer ihr imponieren will
Benötigt außer Tschutileibchen
Ein hohes Maß von Körperdrill.
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